
12. Spieltag: FT Würzburg – SC Heuchelhof 2:5 (1:3) 
 

Favorit gibt sich keine Blöße 

 
Der souveräne Tabellenführer aus dem Heuchelhof siegte bei den Turnern souverän wenn 

auch der Sieg etwas zu hoch ausfiel. Der Friesacher Elf gelang es zwar nicht etwas Zählbares 

aus der Partie mitzunehmen aber konnte man den Favoriten etwas ärgern. 

Die Gäste zeigten von Anstoß weg, dass sie direkt mit hohem Tempo keinen Zweifel an ihrem 

eingeplanten Sieg aufkommen lassen wollten. Doch die Turner warfen sich leidenschaftlich in 

jeden Zweikampf und boten Paroli. Nachdem Fuchs in der zwölften Spielminute die Führung 

der Gäste nach feiner Einzelleistung erzielte, antworteten die Turner prompt. Storz war auf 

der rechten Seite durchgebrochen und nur per Foulspiel im Strafraum zu stoppen. Den fälli-

gen Elfmeter verwandelte Würtele überlegt zum Ausgleich. Als sich fast schon das Remis zur 

Pause abzeichnete, schlugen die Gäste per Doppelschlag eiskalt zu, wobei sie hier auch von 

individuellen Fehlern der Turner Defensive inklusive Torwart profitierten. 

Im zweiten Spielabschnitt versuchten die Turner nicht von ihrer Linie abzukommen und ver-

langtem dem Gegner alles ab. Doch den effektiven Gästen gelang es sogar noch die Führung 

durch Lu auszubauen (53.). Doch die Turner hatten prompt die passende Antwort auf Lager 

und so verkürzte Würtele zwei Minuten später aus spitzem Winkel auf 2:4. In dieser Phase 

erspielten sich die Turner viele Chancen, konnten sie aber leider nicht nutzen. Gut und gerne 

hätte es hier auch 4:4 stehen können. Statt das Spiel spannender zu gestalten machte Labkov 

in der 80. Spielminute den Deckel drauf. Nach einem langen Sprint über das halbe Feld schob 

er zum 2:5 Endstand ein. 

Auch wenn an diesem Tag eine Niederlage durchaus einkalkuliert wurde verkaufte man sich 

ganz ordentlich. Mit dieser Leistung braucht man sich vor den kommenden Gegnern gewiss 

nicht zu verstecken. 

FT Würzburg: Korte – Mück – , Vierneusel, Eberlein, Kersten, Dörnbach – Würtele – 

Schwarz, Storz (C) (46. Strecker), Suppinger – Lange (59. Lang) 

Tore: 0:1 Fuchs (12.), 1:1 Würtele, Foulelfmeter (13., Storz), 1:2 Kadrija Le. (41.), 1:3 Kadri-

ja Le. (44.), 1:4 Kadrija Lu. (53.), 2:4 Würtele (55., Lange), 2:5 Labkov (80.) 

Gelbe Karten: Mück (76.), Dörnbach (83.) / Ungefuch (25.) 
 

Gelb-rote Karten: - / -  

 

Rote Karten: - / - 

 

Zuschauer: 50  

 

Schiedsrichter: Christoph Nölke (TSG Sommerhausen) 


